
Brücken schlagen
11.-19. Oktober 2025
Pfarreireise in vier Balkan-Länder
mit Thomas Markus Meier, Frauenfeld



1. Tag, Samstag, 11. Oktober 2025
Zürich – Skopje
Wir fliegen früh am Morgen mit AUA via Wien nach 
Skopje, wo wir bereits um 11.50 Uhr eintreffen. Fahrt im 
modernen Reisebus zu unserem 4-Sterne-Hotel in Sko-
pje.  Einführende Stadtrundfahrt. Abendessen im Hotel 
und Übernachtung. Hier verbringen wir die erste Nacht.

2. Tag, Sonntag, 12. Oktober 2025
Skopje
In Skopje besichtigen wir den Mazedonien-Platz, der mit 
vielen Statuen, u.a. von Alexander dem Grossen auf ei-
nem Pferd, geschmückt ist. Von dort geht es weiter zur 
220 m langen, historischen Steinbrücke. Wir kommen 
vorbei am Gedenkhaus von Mutter Teresa, die in Sko-
pje geboren wurde. Sie hat 1979 den Friedensnobelpreis 
für die Arbeit mit Armen und Kranken erhalten. Dann 
schlendern wir durch den Alten Basar, dem grössten auf 
dem Balkan. Kuppelkirche (-Moschee) architektonisch 
neu interpretiert – so zeigt sich die Kathedrale Hl. Kli-
ment. Sie ist mit wunderschönen Fresken geschmückt 
und hat in der Kuppel die weltweit grösste Jesus-
Darstellung. Abendessen und Übernachtung erneut in 
Skopje.

Tag 3, Montag, 13. Oktober 2025
Kloster Gračanica (UNESCO-Welterbe), Prizren, 
Kloster Ljeveski (UNESCO-Welterbe) 
Wir fahren durch spektakuläre Landschaften zum bee-
indruckenden Kloster Gračanica. Wir besichtigen dieses 
imponierende UNESCO-Weltkulturerbe nahe Pristina. 
Die Kreuzkuppelkirche mit fünf Kuppeln und beeindruck-
enden Fresken ist ein herausragendes sakrales Bauwerk 
und eines der bekanntesten Bauwerke der byzantinisch-
en Kunst. Nun geht es weiter nach Prizren. Das multikul-
turelle Städtchen ist von Moscheen, Synagogen, ortho-
doxen Kirchen und katholischen Kathedralen geprägt. 
Hier können wir die traditionelle Lebensweise hautnah 
erleben. Jahrhundertelang lebten die Menschen aus 
verschiedenen Religionen zusammen. Während der ser-
bischen und osmanischen Regierungsperioden war die 
Stadt ein wichtiges Handelszentrum. Wir besuchen auch 
die 500 Jahre alte Steinbrücke, die das Wahrzeichen der 
Stadt ist. Danach ist das nächste faszinierende UNES-
CO-Weltkulturerbe zu bestaunen, das Kloster Ljeveski. 
Es wurde im 14. Jahrhundert gegründet und ist somit die 
älteste Fünfkuppelkirche der serbischen Kunst. Abend-
essen und Übernachtung in Prizren. 

4. Tag, Dienstag, 14. Oktober 2025
Golf von Kotor (UNESCO-Welterbe)
Wir fahren zum berühmten Golf von Kotor, eine der 
bekanntesten Buchten der Welt. Der Anblick des 

Reiseprogramm

Es war eine Vision, die Paulus die Segel setzen 
liess, und er von Kleinasien nach Europa über-
setzte, nun mit Lukas an Bord. Mit Mazedonien 
erreicht die Botschaft nun europäischen Boden. 
Bei der darauffolgenden (dritten) «Missionsrei-
se» wird Paulus ein ganzes Jahr in Mazedonien 
verbringen. Der Tradition nach hat der Völker-
apostel das Christentum bis Dyrrachion verbrei-
tet, der heutigen albanischen Hafenstadt Durrës 
– die deshalb als einer der ältesten Bischofssitze 
weltweit gilt. 

Auf dem Balkan begegnen sich West und Ost. 
Als römische Provinz verband Mazedonien die 
Adria mit der Ägäis. Aus dem Orient verbreite-
te sich das Christentum, später der Islam, west-
wärts. Heute sind die Länder Nordmazedonien, 
Albanien, Montenegro, der Kosovo geprägt 
durch ein multireligiöses Zusammenleben, wo-
bei in Albanien, lange dem einzigen atheisti-
schen Staat, heute die Alten die Religion von den 
Jungen lernen.

Jung und Alt: Die Staaten sind nach dem Zer-
fall Jugoslawiens alle jüngeren Datums auf der 
Landkarte. Und auf der Suche nach ihrem Ort, 
ihrer Geschichte, ihrem Selbstverständnis. In 
Skopje überdeutlich sichtbar durch pseudohis-
torisierende Bauten, im Kontrast zu alten, histo-
rischen Vierteln. Ein anderer, innovativerer archi-
tektonischer Zugang entwickelte die (Kreuz-)
Kuppelkirche neu, reduziert aufs Wesentliche. 
Wie kommt die Botschaft heute an? Wie kann 
Geschichte weitertradiert werden und ankom-
men in der Gegenwart? 

Die Pfarreireise führt auf die Balkanhalbinsel mit 
ihrer Brückenfunktion, und versucht Brücken zu 
schlagen immer auch zu heutigen Fragestellun-
gen. Damit Visionen lebendig bleiben. 

Thomas Markus Meier



«südlichsten Fjords Euro-
pas» ist einfach atember-
aubend. Im Schatten des 
mächtigen Berges Heiliger 
Iwan spazieren wir durch die 
Altstadt. Das malerischen 
UNESCO-Weltkulturerbe 
begeistert mit beeindruck-
ender Stadtmauer, mit 
Kirchen, Palästen und en-
gen, verwinkelten Sträss-
chen. Weiterfahrt ans offene 
Meer und Abendessen in ei-
nem schönen Restaurant in 
Budva, Übernachtung in un-
serem Hotel in Budva. 

Tag 5, Mittwoch, 15. Oktober 
2025
Budva, Insel Sveti Stefan und 
malerische Adriaküste
Morgens wartet das nächste 
Highlight: Budva. Die Altstadt 
gilt mit über 2’500 Jahren 
als eine der ältesten an der 
Adriaküste. Wir schlendern 
durch die engen Gässchen und 
geniessen das südländische 
Flair. In einem Restaurant auf 
der (Halb-)Insel Sveti Stefan 
werden wir gemeinsam unser 
Mittag-essen einnehmen (im 
Pauschalpreis inbegriffen). 
Natürlich besuchen wir auch 
die berühmte Statue der Bal-
lerina – ein wahrhaft magisch-
er Ort. Am Nachmittag Blick 
auf das Wahrzeichen Monte-
negros; Von einem Aussich-
tspunkt aus haben wir einen 
fantastischen Blick auf diese 
zauberhafte Insel. Die Hand-
werkstradition führt uns dann in ein Schmuck- und in ein 
Lederatelier. Abendessen (nicht im Pauschalpreis inbe-
griffen) und Übernachtung in Budva. (Fahrzeit: ca. 45 
Minuten)

Tag 6, Donnerstag, 16. Oktober 2025
Kloster Ostrog
Das Höhlen-Kloster Ostrog in Montenegro ist eines der 
bedeutendsten Klöster der serbisch-orthodoxen Kirche. 
Es wurde 1665 gegründet, dort wird der Körper des hei-

ligen Vasilije aufbewahrt – ein 
Pilgerort für Tausende Gläu-
bige jedes Jahr. Fürs Abendes-
sen und die Übernachtung sind 
wir wieder rechtzeitig zurück in 
Budva.

Tag 7, Freitag, 17. Oktober 
2025
Tirana 
Heute fahren wir nach Tirana 
und erkunden diese Stadt, die 
Hauptstadt Albaniens. Alban-
ien ist aufgrund von unberüh-
rter Natur, Traumstränden und 
ausgezeichneten Sehenswür-
digkeiten der neue Geheimtipp 
in Europa. Wir spazieren zum 
berühmten Skanderbeg-Platz, 
einem der grössten städtischen 
Plätze weltweit. Pastellfarbene 
Gebäude säumen den Platz und 
lassen uns über diese einma-
lige, farbenfrohe Stadt staunen. 
Hier sind der Glockenturm, 
das Historische Museum und 
die Et’hem-Bey-Moschee zu 
bewundern. Abendessen und 
Übernachtung in Tirana.

Tag 8, Tirana – Durrës – Tirana
Samstag, 18. Oktober 2025
Durrës ist unser heutiges Ziel: 
sowohl die Paulus-Lucia-Kath-
edrale wie das Amphitheater, 
aber auch das Meer locken 
uns in die Hafenstadt am Adri-
atischen Meer. Fürs Mittagessen 
finden wir ein schönes Restau-
rant am Meer (im Pauschalpreis 
inbegriffen). Am Abend sind 

wir wieder zurück in Tirana, eine letzte Gelegenheit, 
die farbenfrohe Hauptstadt Albaniens auf eigene Faust 
zu erkunden und sich ein gemütliches Restaurant zu 
suchen (nicht im Pauschalpreis inbegriffen). Übernach-
tung in Tirana. 

Tag 9, Tirana – Zürich – Frauenfeld
Sonntag, 19. Oktober 2025
Bereits kurz vor 10 Uhr fliegen wir mit SWISS in einem 
Direktflug zurück nach Zürich, wo wir kurz vor Mittag 
eintreffen. Individuelle Heimkehr.



Reisebegleitung

Thomas Markus Meier
St. Gallerstrasse 24
8500 Frauenfeld

Telefon 052 725 01 62
thomasmarkus.meier@
kath-frauenfeldplus.ch

www.kath-frauenfeldplus.ch 

Reiseveranstalter

terra sancta tours ag
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Telefon 031 991 76 89
info@terra-sancta-tours.ch
www.terra-sancta-tours.ch
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Pauschalpreis 
mindestens 20 Personen CHF 2755
mindestens 15 Personen CHF 2940
Einzelzimmerzuschlag CHF 380

Die Preise basieren auf dem Wechselkurs des Euro von CHF 0.98. Preis- 
und Leistungsänderungen bleiben vorbehalten.

Leistungen
Im Pauschalpreis sind inbegriffen
•	 Flug mit SWISS/AUA von Zürich via Wien nach Skopje und 	
	 von Tirana nach Zürich, Economy-Klasse
•	 Flughafentaxen und Treibstoffzuschläge
•	 CO2-Kompensation Ihrer Flüge
•	 Betreuung an den Flughäfen Zürich und Tirana
•	 8 Übernachtungen im Doppelzimmer in 3*/4*-Hotels mit Bad/	
	 Dusche und WC
•	 8x Frühstück, 7x Abendessen, 2x Mittagessen 
•	 Wasser (0,5 l/Person und Tag) im Bus während der Rundfahrt
•	 Transfers und Ausflüge mit einem guten klimatisierten Reise-	
	 bus gemäss Programm
•	 Qualifizierte, deutschsprechende Reiseführung während der 	
	 gesamten Reise
•	 Zusätzliche örtlicher Reiseführer in Skopje, Kotor und Budva
•	 Eintritte: Gracanica-Kloster, Kloster Ljeveski, St. Tryphone  
	 Kotor, Kloster Ostrog
•	 Kosten für die gesetzliche Reiseversicherung

Nicht im Reisepreis enthalten
Reise Wohnort-Flughafen Zürich und zurück; oben nicht er-
wähnte Essen, Trinkgelder für Guide/Fahrer/Hotelpersonal; per-
sönliche Versicherungen.

Bedingungen
Reisepass
Schweizer Bürger und Bürgerinnen benötigen einen gültigen Rei-
sepass.
Anmeldungen
Wegen der beschränkten Teilnehmendenzahl werden die An-
meldungen in der Reihenfolge des Einganges berücksichtigt. 
Anmeldeschluss ist der 31. Juli 2025. Später eintreffende An-
meldungen können nur unter Vorbehalt angenommen werden. 
Bei der definitiven Anmeldung wird eine Anzahlung von CHF 700 
pro Person fällig. 
terra sancta tours ag behält sich vor, die Reise bei weniger als 12 
Teilnehmenden abzusagen.
Annullationskosten
Bei Rückzug einer bereits schriftlich bestätigten Teilnahme ent-
stehen folgende Kosten: bis 120 Tage vor Abflug 5%; 119 bis 60 
Tage 40%; 59 bis 30 Tage 70%; 29 bis 20 Tage 80%; 19 bis 10 Tage 
90%; 9 bis Abreisetag 100%.
Bitte notieren Sie auf dem Anmeldetalon, ob Sie im Besitz einer 
privaten Annullationskosten-Versicherung sind. 

Haftung
terra sancta tours ag als verantwortlicher Reiseveranstalter haf-
tet im Rahmen der Haftungsbestimmungen des schweizerischen 
Bundesgesetzes über Pauschalreisen. Die Haftung für andere als 
Personenschäden ist auf den doppelten Reisepreis beschränkt. 
Die Mitgliedschaft beim Garantiefonds der schweizerischen Rei-
sebranche bestätigt Ihnen eine gesunde finanzielle Basis, Sicher-
stellung der Kundengelder und Professionalität. Wir behalten 
uns vor, die Reise bei Auftreten von schwerwiegenden politi-
schen Unruhen auch kurzfristig zu annullieren; massgebend sind 
die Empfehlungen des Eidg. Departements des Aeusseren EDA 
(www.eda.admin.ch/Reisehinweise).
Unsere vollständigen AGBs entnehmen Sie bitte www.terra-sanc-
ta-tours.ch/Unsere-AGBs oder bestellen Sie sie bei terra sancta 
tours ag, Burgunderstrasse 91, 3018 Bern, Telefon 031 991 76 89.

Anmeldung
zur Teilnahme an der Pfarrei-Reise in den Balkan

Brücken schlagen
vom 11.-19. Oktober 2025

Bitte Namen genauso wie im Pass ausfüllen! 
Bitte legen Sie Ihrer Anmeldung eine Kopie Ihres Passes bei.

1.Name							     

Vorname(n)	                                   			 

Nationalität	       Passnummer       		                 

Adresse							    

PLZ / Wohnort						    

E-Mail							     

Telefon/Natel						    

Geburtsdatum						    

2. Name							    

Vorname(n)						    

Nationalität	       Passnummer                           		

Adresse							    

PLZ / Wohnort						    

E-Mail							     

Telefon/Natel						    

Geburtsdatum						    

	� Ich/Wir melde(n) mich/uns definitiv an.
	� Ich/Wir haben eine eigene Annullationskostenversicherung 

oder bin/sind selber für eine solche besorgt.
	� Ich/Wir möchte(n) die Annullationskostenversicherung über  

terra sancta tours ag abschliessen
	� Ich wünsche Unterkunft in Einerzimmer gegen Zuschlag. 

Ich wünsche Unterkunft mit:_______________________
 

Mit den AGBs von terra sancta tours ag bin ich/sind wir einverstanden.

Ort, Datum						    

Unterschrift I						    

Unterschrift II                                                                                        

Bitte abtrennen und so bald wie möglich senden an:
Thomas Markus Meier
St. Gallerstrasse 24
Haus Aurora
8500 Frauenfeld

Telefon 052 725 01 62
thomasmarkus.meier@kath-frauenfeldplus.ch
www.kath-frauenfeldplus.ch
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